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Ein Willkommensgruß
An den Wochentagen habt ihr meist 
sechs, manchmal vielleicht auch sieben 
Unterrichtsstunden. Ihr werdet von un-
gefähr acht verschiedenen Lehrerinnen 
und Lehrern unterrichtet.

Die ersten beiden Jahre am Gymnasium, 
also die Klassen 5 und 6, werden „Erpro-
bungsstufe“ genannt. In diesen beiden 
Jahren wollen wir euch ganz besonders 
sorgfältig betreuen, um den Übergang 
von der Grundschule zum Gymnasium 
so glatt wie möglich zu gestalten. In ei-
ner so großen Schule wie dem Gymna-
sium Schwertstraße gibt es viele Aufga-
ben, die nicht einer alleine bewältigen 
kann. Viele Aufgaben haben wir unter 
den Lehrern aufgeteilt, und wir, Herr 
Bornefeld, Frau Sowa-Fiedler und Frau 
Müller kümmern uns besonders um die 
Klassen 5 und 6. Die Probleme, Nöte und 
Sorgen eures Schulalltags möchten wir 
mit eurer Hilfe und mit der Hilfe eurer 
zukünftigen Lehrerinnen und Lehrer so 
gering wie möglich halten.

Wir hoffen, viele von euch bald 
kennen lernen zu dürfen.

Liebe Jungen und Mädchen der 
vierten Grundschulklassen!

Wir freuen uns über euer Interesse am 
Gymnasium Schwertstraße, dem ältesten 
Gymnasium unserer Stadt. Mit diesem 
Wegweiser wollen wir euch und euren El-
tern unsere - und vielleicht bald auch eure 
- Schule vorstellen. Schaut euch in un-
serer Schule und in diesem Heft um und 
lasst auch eure Eltern mal hineinschauen. 
Wir möchten nämlich, dass auch eure El-
tern unsere Schule kennen lernen, denn 
mit den Eltern unserer Schüler wollen wir 
zum Nutzen der ganzen Schule eng und 
gut zusammenarbeiten. Das finden wir 
ganz wichtig.

Nach der Anmeldung an der Schwert-
straße wirst du schon vor Beginn des 5. 
Schuljahres die neue Schule und deine 
neuen Mitschülerinnen und Mitschüler 
kennen lernen. Du kommst mit deinen 
besten Freunden in eine Klasse. Dort 
lernst du gemeinsam mit etwa 28 ande-
ren Kindern. 

Sabine Sowa-Fiedler 

OStR‘
Mitarbeiterin 
Erprobungs-
stufenleitung 

Deutsch / Erdkunde

57 Jahre, verheiratet

Reinhard Bornefeld

StD (Hrsg.) 
Erprobungsstufenleiter

Englisch / Geschichte / 
kath. Religion

60 Jahre, 
verheiratet, 2 Töchter  
(28 und 30 Jahre)

Nadine Müller

StR‘
Mitarbeiterin 
Erprobungs-
stufenleitung 

Deutsch / Sport

33 Jahre, verheiratet, 
1 Sohn (2 Jahre)
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Unsere Schule
Wenn man einen guten Freund oder eine 
gute Freundin hat, dann weiß man ganz 
viele Dinge über ihn oder sie. Man weiß 
vieles, was wichtig ist und manches, was 
man nicht so wichtig findet. Aber alles 
gehört zu ihm oder zu ihr, und ohne all 
diese Dinge wäre diese Person nicht das, 
was sie einem bedeutet. 

Gymnasium Schwertstraße 
Alter: über 165 Jahre

Äußeres: große, helle Gebäude, viele blaue Fenster, zwei Turnhallen, Aula, 
Tischtennisplatten, Mini-Fußballfeld, Kletterwand, Basketballkörbe, Bäume 
und Bänke, Solaranlage auf dem Dach, großer Neubau

Schüler: 1.000

Lehrer: 70

Unterrichtete 
Fächer: 	

(fett = Fächer, die in der Klasse 5 unterrichtet werden) Deutsch, 
Englisch, Französisch, Latein, Chinesisch, Religion, Philosophie, 
Praktische Philosophie, Geschichte, Politik, Erdkunde, Mathematik, 
Naturwissenschaften, Physik, Chemie, Biologie, Informatik, Pädagogik, 
Sozialwissenschaften, Musik, Kunst, Sport mit Eislauf- Schwimm- und 
Tenniselementen, Medienkunde

Schulleiter: Klaus Blasberg, Oberstudiendirektor

Vertreter: Ulrich Nachtkamp, Oberstudienrat

Anschrift: Schwertstraße 19, 42651 Solingen
Telefon 0212/65970-0, Fax 0212/65970-49
gy-schwertstrasse@solingen.de
www.gymnasium-schwertstrasse.de

Klassenfahrten: in den Klassen 5, 7, 9 und 12

Ausflüge: in allen Klassen

Wandertage: in allen Klassen

AGs: eine ganze Menge, Infos findest du auf den nächsten Seiten

Fördermaßnahmen: Sobald sich ab Klasse 7 Förderbedarf in den Fächern Deutsch, Englisch 
und Mathematik zeigt, bietet die Schule individuelle Fördermaßnahmen 
an. Eine eigene Schülerfirma „Optimus“ organisiert individuelle Nachhilfe.

Berühmte Schüler: Georg Meistermann, Künstler
Walter Scheel, ehemaliger Bundespräsident
Klaus Dick, Bischof
Veronika Ferres, Schauspielerin
Michael Lesch, Schauspieler
Richard David Precht, Schriftsteller

Wenn man über das Gymnasium 
Schwertstraße alles ganz genau wissen 
wollte, dann müsste man die beiden Bü-
cher lesen, die es über diese Schule gibt. 
Sie haben zusammen über 330 Seiten! 
Wenn man aber aus Platzgründen die 
Schule nur kurz vorstellen will, dann kann 
man das prima über einen Steckbrief 
tun, und der sieht für das Gymnasium 
Schwertstraße so aus:

K
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Fremdsprachen und Auslandsbeziehungen

Schon in wenigen Jahren wirst du in der 
Lage sein, dich in den meisten Teilen der 
Welt verständlich zu machen. Ein biss-
chen probieren wir das auch während 
der Schulzeit schon aus, denn den Schü-
lern ab der 8. Klasse werden verschie-
dene Möglichkeiten angeboten, ihre 
Sprachkenntnisse in England und Fran-
kreich anzuwenden. Wir sind mit zwei 
Schulen in England und je einer Schule in 
Frankreich, in der Schweiz und in Indien 
befreundet.

Am Gymnasium Schwertstraße kann 
man bis Klasse 9 drei verschiedene Spra-
chen lernen. Jeder Schüler erlernt ab der 
5. Klasse Englisch. Nach einem Jahr kann 
er wählen, ob er Französisch oder Latein 
hinzunehmen will; für eine der beiden 
Sprachen muss er sich entscheiden.

Nach zwei weiteren Jahren, also in der 
Klasse 8, wird allen Kindern noch einmal 
Französisch, aber auch Spanisch als drit-
te Fremdsprache im Differenzierungs-
bereich angeboten. Man kann dort aber 
auch statt Französisch oder Spanisch 
andere Fächer oder Fachkombinationen 
wählen, die den Schülern jeweils vorher 
im Einzelnen vorgestellt werden.

Jedes Jahr reisen etliche Jungen und 
Mädchen mit der Bahn, mit dem Bus, 
dem Schiff oder Flugzeug nach Ram-
bouillet in Frankreich, nach Genf in der 
Schweiz und nach Chatham (die Jungen) 
oder Stratford-upon-Avon (die Mädchen) 
in England. Dort wohnen sie in Familien, 
aus denen sie im Gegenzug Jugendliche 
nach Solingen einladen. Wir haben vor 
zwei Jahren Beziehungen zu zwei Schu-
len in Neu Delhi in Indien geknüpft und 
sind mit Oberstufengruppen schon zwei-
mal dort hin geflogen.

Die Teilnehmer an diesen Austauschpro-
grammen nehmen auch immer einige 
Tage am Unterricht der Freunde im je-
weiligen Gastland teil. Das ist sehr auf-
regend. So ein Austausch ist immer eine 
ganz tolle und spannende Sache.

Wir sind besonders stolz, mit Chatham 
den ältesten Schüleraustausch zu haben, 
den es überhaupt zwischen einer eng-
lischen und einer deutschen Schule gibt. 
Er besteht seit 1930. Vielleicht hat dein 
Opa früher einmal daran teilgenommen. 
Und vielleicht kannst du demnächst 
selbst mal mitmachen?

Besuch von Rochester Castle im Rahmen des Chatham-Austauschs

Besuch des Taj-Mahal im Rahmen des Indien-Austauschs

K



Du kannst zusammen mit deinen Eltern 
überlegen, ob du ganz besonderes Ge-
wicht auf die englische Sprache legen 
möchtest. Wenn du dazu Lust hast und 
deine sprachlichen Noten in der Grund-
schule ganz ordentlich sind, kannst du 
dich für den bilingualen (=zweispra-
chigen) Zweig der 5. Klasse anmelden. 
Dann wirst du in den ersten Jahren zwei 
Stunden mehr Englischunterricht haben 
als die anderen.

Ab der Klasse 7 wirst du schon so gut 
Englisch sprechen können, dass du zu-
nächst Erdkunde, später dann aber auch 
Politik und dann auch Geschichte auf 
Englisch lernen wirst. In der Klasse 7 er-
proben die „Bili-Schüler“ zum ersten Mal 
ihre Sprachkenntnisse in England: Eine 
Woche verleben sie in englischen Fami-
lien in Eastbourne an der Südküste Groß-
britanniens.

Bilingualer Unterricht

Klassenfahrt nach Eastbourne in der 7. Klasse

Seite 5
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Naturwissenschaften
In dem Fach Naturwissenschaften sind eigentlich drei Fächer zusammengefasst, die 
ähnliche Vorgehensweisen haben. Diese Fächer werden in besonderen Räumen unter-
richtet, die erst vor kurzer Zeit auf den neuesten Stand gebracht wurden.

Informatik - Medienkunde
Unsere Computerausstattung ist auf dem neuesten 
Stand. Es gibt zwei Multimedia-Räume mit jeweils 16 
PCs und weitere Computer in der Bibliothek sowie in der 
Fremdsprachen-Werkstatt. Darüber hinaus gibt es meh-
rere hoch moderne elektronische Tafeln und bewegliche 
Laptopwagen auf jeder Etage. Jeder Klassenraum ver-
fügt über einen Internetanschluss.

Die Vernetzung des gesamten Systems ermöglicht es, 
dass alle Schüler diese moderne Art der Informationsbe-

schaffung und -verarbeitung trainieren und nutzen können. Internetrecherche, Lernpro-
gramme, elektronische Lexika - alles ist möglich und alles wird genutzt. 

In der Klasse 5 gibt es bei uns - einmalig in Nordrhein-Westfalen - das Fach Medienkunde. 
Es wird in der Klasse 5 statt Politik unterrichtet und enthält wichtige Bestandteile dieses 
Faches. Ab Klasse 8 kann Informatik als dreistündiges Fach gewählt werden.

Physik

Im Fach Physik untersuchst du beispielsweise, warum 
die Lampen an Deinem Fahrrad und eure Hausbe-
leuchtung brennen und wie Fotoapparate und Stere-
oanlagen funktionieren.

Chemie

Der Chemieunterricht be-
ginnt in Klasse 6. Du wirst 
dich zum Beispiel mit Luft 
und Wasser beschäftigen 
und viele aufregende Ex-
perimente machen.

Biologie

Einige Themen der 
Biologie kennst Du 
schon aus dem Sach-
kundeunterricht der 
Grundschule. Du wirst 
viel über den Men-
schen, über Pflanzen 
und Tiere erfahren.
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Geschichte

Weißt du, wie die Menschen vor 150, 
500, 1000, 5000, 40000 Jahren gelebt 
haben? Davon erfährst du im Geschichts-
unterricht eine Menge. Du wirst etwas 
erfahren über Steinzeithöhlen und Kö-
nigsgräber; du wirst von Pyramiden und 
Palästen, von Rittern und Räubern, von 
Bauern und Baronen hören.

Erdkunde

Im Fach Erdkunde erfährst du nicht nur 
viel Neues über Deutschland, sondern 
auch über das Leben anderer Völker in 
anderen Ländern und Erdteilen. Du wirst 
lernen, wo die Bananen, die Apfelsinen, 
der Kaffee, der Kakao und viele andere 
Lebensmittel herkommen.

Du wirst natürlich auch erfahren, wo der 
höchste Berg, der längste Fluss, die größ-
te Stadt, die heißeste Wüste, das kälteste 
Land liegen und wieso die Menschen  in 
einigen Teilen der Welt so häufig durch 
Überschwemmungen, Erdbeben, Vulka-
nausbrüche und Wirbelstürme gefährdet 
sind. Du wirst, wie das Wort schon sagt, 
die Erde erkunden.

Welche neuen Fächer gibt es noch?

Politik

Im Fach Politik wirst du dich damit be-
schäftigen, wie die Menschen in unserem 
Land leben, wie und wo sie arbeiten, wie 
sie ihre Freizeit gestalten und wie sie mit 
ihrer Umwelt und ihren Mitmenschen 
umgehen (sollten). Das Wort Politik 
kommt übrigens aus dem Griechischen 
(polis) und heißt soviel wie „Gemein-
schaft“, d. h. du lernst, wie man das Zu-
sammenleben in einer Gesellschaft ge-
staltet.

W
K
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Nach dem Unterricht

Lesestuben-AG

Sie bietet Bücherliebhabern 
ein interessantes Betätigungs-
feld. Ihr könnt dort nach 
Herzenslust schmökern und 
stöbern und lernt Bibliotheks-
arbeiten wie Katalogisieren, 
Einsortieren und Anschaffen 
neuen Bücher kennen. Die Le-
sestuben-AG organisiert auch 
Lesungen unterschiedlicher 
Jugendbuchautoren.

Geschichts-AG

Am Rande des Schulhofes 
steht ein alter Bunker, ein 
schrecklicher Klotz. Dort 
befand sich bis zur Nazi-
Zeit die Synagoge von 
Solingen, das Gebetshaus 
der jüdischen Gemeinde 
unserer Stadt. Wer hat 
die Synagoge zerstört? 
Was erlebten Solinger Ju-
den zur damaligen Zeit? 
Was wissen wir über die 
Geschichte jüdischer Mit-
bürger? Das sind einige 
Fragen, die wir in der AG 
behandeln.

Mathematik-AG

In dieser AG werden u. a. Auf-
gaben der Mathe-Olympiade 
und anderer Wettbewerbe 
trainiert. Das Angebot gilt für 
Schüler aller Altersgruppen, 
die gerne knifflige Aufgaben 
knacken oder mehr über z. B. 
Codes und Dechiffriertech-
niken erfahren möchten.

Chemie-AG

Wenn du dich z. B. für unterschied-
liche Möglichkeiten der Stromer-
zeugung aus Biogasen interessierst, 
dann bist du hier richtig. Mitglieder 
der AG nehmen immer wieder am 
Wettbewerb „Jugend forscht“ teil.

Kunst-AGs

Wenn du viel Fantasie 
hast und gerne kreativ 
bist, dann sind unsere 
Kunst-AGs das Richtige 
für dich. Hier kannst du 
nach eigenen Ideen bau-
en, malen und zeichnen.

Sport-AGs

Wenn du z. B. eine Sportskano-
ne bist oder werden willst, dann 
kannst du an einer oder mehre-
ren der folgenden AGs teilneh-
men: Leichtathletik, Badmin-
ton, Schach, Tennis, Fußball, 
Handball.

K
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Orchester | Trommel-AG

Wenn du gerne Musik machst, dann stehen 
dir die oben aufgeführten AGs zur Auswahl.

Stringendo

Kinder, die das wollen, können im Rahmen des 
Musikunterrichtes ein Streichinstrument erler-
nen. Einzelheiten dazu erfährst du über ein be-
sonderes Informationsblatt.

Hausaufgabenbetreuung

Seit einigen Jahren haben unsere 
Schüler auch die Möglichkeit, an ei-
ner regelmäßigen Hausaufgaben-
betreuung teilzunehmen. Diese 
findet von Montag bis Donnerstag 
jeweils von 14 bis 16 Uhr statt und 
wird von einem Lehrer und einigen 
ausgewählten Oberstufenschülern 
durchgeführt

Theater-AG | English Drama Group

Wolltest du schon immer mal ein Schauspieler sein? Dann 
kannst du deine Fähigkeiten in der Theater-AG unter Beweis 
stellen. Doch auch wenn du nicht gern auf die Bühne gehst, 
so kannst du dich auch um die Technik kümmern. Für unsere 
neuen Schülerinnen und Schüler gibt es eigens eine „English 
Drama Group“. (Ihr wisst schon, was das heißt.)

Fremdsprachen-AGs

Sobald du die Sprachen Englisch und Franzö-
sisch einigermaßen beherrschst, kannst du an 
AGs teilnehmen, die sich besonders mit Eng-
land und Frankreich beschäftigen.

Biotop-AG

Wenn du dich besonders für die Natur interes-
sierst, dann ist die Biotop-AG genau das Richtige 
für dich. In unserem Naturgarten an der Berger-
straße mit Teichen, Wiesen und Bienenstöcken 
kannst du die große Artenvielfalt der Natur be-
wundern und auch selbst mithelfen, neue Le-
bensräume für Tiere zu schaffen.

W
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Hilfe-Center

„Optimus“ - die Schülerfirma  
zur Lernförderung

Die Schülerfirma Optimus unterstützt 
euch beim Lernen. Hier findet ihr für je-
des Fach ältere Schüler, die gerne helfen, 
wenn ihr euch im Unterricht verbessern 
wollt. Gegen ein kleines Entgelt könnt ihr 
euch mit Oberstufenschülern direkt nach 
dem Unterricht treffen und gemeinsam 
z. B. für die nächste Klassenarbeit lernen. 
Sicher haben sie den einen oder anderen 
Tipp für euch.

Paten

Jede Fünferklasse hat (meist) 3-5 Paten. 
Das sind Schülerinnen und Schüler ab 
der Klasse 10, die ab und zu in deiner 
Klasse vorbeischauen und dir und deiner 
Klasse im ersten Jahr helfen, euch auf der 
neuen Schule zurechtzufinden.

Streitschlichter

Kommt Ihr nach einem Streit mit Mit-
schülern mal nicht klar, so stehen aus-
gebildete Streitschlichter (Schüler/innen 
aus Kl. 9 und 10) bereit, euch bei der Lö-
sung dieses Konfliktes zu helfen.

Beratungslehrer

Bei schwierigeren Problemen könnt ihr 
oder eure Eltern mit unseren Beratungs-
lehrern Frau Neeff und Frau Kasper ein 
Gespräch vereinbaren und dort weiter-
helfende Tipps oder Adressen holen.

Warme Mittagsmahlzeit
Unsere Cafeteria bietet in den großen 
Pausen Snacks und Getränke an. Mittags 
kann man dort ein leckeres warmes Es-
sen bekommen.

W
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Wo kann ich mich einmischen?

Das Neueste aus der Schule

DIE SCHWERTSTRASSE -  
Schüler informieren und unterhalten Schüler

Zu diesem Zweck machen die Schüler ihre eigene Zeitung, 
die sie „DIE SCHWERTSTRASSE“ nennen. Es gibt sie regelmä-
ßig und sie enthält alle Themen, die für Schülerinnen und 
Schüler interessant sind, z. B. Kinotipps, Beschreibungen 
neuer Bücher und CDs, Rätsel und sogar eine Computerecke 
für Programme und Spiele, über die du dich informieren 
kannst. Außerdem gibt es lustige Lehrersprüche und alte 
Lehrerzeugnisse. Jeder, der Spaß daran hat, etwas für die 
Schülerzeitung zu tun und eigene Ideen mitbringt, ist bei der 
„SCHWERTSTRASSE“ herzlich willkommen. Schau doch mal 
rein!

Die Schülervertretung

Die Schülervertretung (SV) ist die Ver-
sammlung aller Klassensprecher, die 
von ihren Klassen gewählt werden. SV-
Sitzungen, die mehrmals im Jahr stattfin-
den, behandeln Themen und Vorschläge, 
wie z. B. Schulverschönerung, Schulhof-
gestaltung, Schulfeste, Projekttage und 
Sportturniere.

Gibt‘s auch was für Leseratten?
Auf die Lesestube kannst du dich beson-
ders freuen! Hier kann eine ganze Klas-
se in einer schönen und gemütlichen 
Umgebung in den unterschiedlichsten 
spannenden und aufregenden Büchern 
schmökern und mit ihnen arbeiten. „Le-
seratten“ können jeden Dienstag und 
Donnerstag in der 2. großen Pause Bü-
cher ausleihen. Das organisieren enga-
gierte Mütter unserer Schule ganz toll.



Seite 12

Unser Stundenplan
Unser Stundenraster, also der Zeitplan der Unterrichtsstunden, sieht so aus:

Impressum

Verantwortlich für den Inhalt:  
Gymnasium Schwertstraße Solingen | Schwertstraße 19 | 42651 Solingen
Telefon: 0212 - 6 59 70-0 | Fax: 0212 - 6 59 70-49
Mail: gy-schwertstrasse@solingen.de | www.gymnasium-schwertstrasse.de 

Ausgabe 2011
Gestaltung: Grischa Müller

8.00 - 8.45 Uhr 1. Stunde

5 Minuten Pause im Klassenraum

8.50 - 9.35 Uhr 2. Stunde

20 Minuten Pause auf dem Hof

9.55 - 11.25 Uhr 3. + 4. Stunde

20 Minuten Pause auf dem Hof

11.45 - 12.30 Uhr 5. Stunde

5 Minuten Pause im Klassenraum

12.35 - 13.20 Uhr 6. Stunde

5 Minuten Pause im Klassenraum

13.25 - 14.10 Uhr 7. Stunde
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